
Geschätzte Rangersdorferinnen und Rangersdorfer,
liebe Jugend!

Die Geschehnisse in der Ukraine überlagern viele große und kleine Ereig-
nisse in unserem Land, ebenso die (hoffentlich) ausklingende Pandemie, 
welche in den vergangenen Monaten die Schlagzeilen beherrschte und die 
Gemüter – oftmals unnötig - erhitzt hat. 
Wir können heute nur an die Hilfsbereitschaft unserer Bevölkerung appel-
lieren und mit Spenden zur Linderung von Not und Elend in Osteuropa bei-
tragen und hoffen, dass bald wieder Frieden einkehren möge. DANKE an 
dieser Stelle an Katharina Weixelbraun und ihre Helfer*innen für die private 
Spendeninitiative und rasche Organisation.
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Was die Sicherheit im eigenen Bereich betrifft, so haben 
wir mit Polizei-Inspektionskommandant Martin Sprenger 
einen neuen, jungen Dienststellenleiter in Winklern und 
hoffen in gewohnter Weise, auf gute Zusammenarbeit 
mit unseren Sicherheitsorganen.

Der ZIVILSCHUTZ Kärnten hat – nicht für kriegerische Zei-
ten gedacht – sondern für den Fall eines Strom-Blackouts 
eine so genannte Notfallbox zusammengestellt, welche 
käufl ich erworben werden kann (€ 30,--/Stk., Bestellung 
direkt beim Gemeindeamt möglich, solange der Vorrat 
reicht). Infos auch unter:

www.siz.cc/kaernten.

Das Leben muss auch in Krisenzeiten weitergehen und so ist – aus gegebenem Anlass – wie 
folgt aus unserer Gemeinde zu berichten:

Die Geschehnisse in der Ukraine überlagern viele große und kleine Ereig-
nisse in unserem Land, ebenso die (hoffentlich) ausklingende Pandemie, 
welche in den vergangenen Monaten die Schlagzeilen beherrschte und die 
Gemüter – oftmals unnötig - erhitzt hat. 
Wir können heute nur an die Hilfsbereitschaft unserer Bevölkerung appel-
lieren und mit Spenden zur Linderung von Not und Elend in Osteuropa bei-
tragen und hoffen, dass bald wieder Frieden einkehren möge. DANKE an 
dieser Stelle an Katharina Weixelbraun und ihre Helfer*innen für die private 
Spendeninitiative und rasche Organisation.
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Ein Winter – unfallbedingt ohne Liftbetrieb in Lainach – geht zu Ende. Das Liftkarten-Angebot 
der Gemeinde wurde gut angenommen und so sind unsere Kinder zum Lift nach Winklern, 
Stall und Flattach (Kindergarten-Schikurs) ausgewichen.
Unsere Loipe war jedoch ein Magnet und bot die besten Voraussetzungen zur sportlich ge-
sunden Betätigung in freier Natur … und Abstandhalten war hier auch kein Problem. Nur fürs 
Gruppenfoto beim Langlaufkurs des Familienausschusses, der auch für den Bereich Sport zu-
ständig ist, wurde einen Moment lang „zusammengestanden“. 

Ein DANKE an Josef Striednig aus Stall für die sportlichen Unterweisungen zur richtigen Lang-
lauftechnik sagen die Teilnehmer*innen und die Obfrau des Ausschusses als Organisatorin.

Wie jedes Jahr – und wohl unvermeidbar - sind auch heuer wieder an einigen Stellen Flurschä-
den passiert bzw. größere Mengen an Streusplitt in private Gärten und Böschungen verfrach-
tet worden. Unsere Wirtschaftshof-Mitarbeiter sind bereits bei den Aufräumarbeiten, wo die 
Anrainer damit überfordert sind. Bitte am Gemeindeamt melden, falls ein Bereich übersehen 
worden ist.

Ein besonderer DANK gilt allen Grundbesitzern, über deren Felder die Loipe gespurt werden 
darf. 
Ein hydraulischer Defekt am Pisten(spur)gerät hat Ende Feber zu einem vorzeitigen Langlau-
fende geführt – auch die Temperaturen sind zu dieser Zeit tagsüber schon weit in den Plusbe-
reich „geklettert“.

Nachbericht Winterdienst

Flurschäden bitte melden



Bei starkem Tauwetter am Tag und Minustemperaturen in der Nacht sind wir damit konfron-
tiert, dass die Wirkung des Streusplitts nur eingeschränkt gegeben ist, aber nicht im Stunden-
takt nachgestreut werden kann. Das betrifft auch jene kleinfl ächigen Bereiche, wo Streusalz 
zum Einsatz kommt. Sowohl Fußgänger, als auch Lenker von Kraftfahrzeugen, müssen sich 
in der Geschwindigkeit auf (nach)winterliche“ Straßenverhältnisse genauso einstellen, auch 
wenn in sonnigeren Lagen schon trockener Asphalt vorherrscht.  

... wird weitergebaut. Wir haben darüber bereits im Weihnachtschreiben informiert. Die Witte-
rung hat die Baustelle leider vorzeitig eingestellt, aber demnächst werden die Arbeiten wieder 
aufgenommen (Plan = Übersicht Strecke)

… waren in diesem Zusammenhang auch wieder Thema. Auch diesbe-
züglich ergeht das Ersuchen um Verständnis an einige Fahrzeugbesitzer, 
dass nicht jedes Wegstück ständig für „tiefergelegte“ Sportwägen plan 
geräumt werden kann.

Die Gemeinde als Objektbesitzer war heuer selbst mit einem „Unfall“ 
durch eine Dachlawine konfrontiert. Auch aus diesem Anlass ergeht das 
Ersuchen, die Schneefangeinrichtungen auf den Hausdächern regelmä-
ßig zu kontrollieren, um nicht in eine Unfallhaftung zu kommen. Gar nicht 
auszudenken, wenn es zu einem Personenschaden kommen würde!

zur Splittstreuung

Rampe und Gehweg von Plappergassen-Lamnitz zum ADEG-
Markt ...

Spurrillen ...

Achtung Dachlawinen

Bauen und Wohnen > Kurzinfo



... im Kulturhaus laufen. Der Infrastrukturausschuss befasst sich seit einiger Zeit mit diesem 
Thema und zwischenzeitlich wurde planlich eine Lösung gefunden, damit bewegungseinge-
schränkte Personen künftig nicht mehr über die Stiege zu den Sanitäranlagen ins Unterge-
schoß steigen müssen.
Weil die Installationsfi rmen derzeit über Monate ausgebucht sind, kann die Umsetzung noch 
einige Zeit in Anspruch nehmen – gut Ding braucht eben Weile.

Zusätzlich kann auch noch eine Landes- und Bundesförderung beantragt werden, sodass – 
abhängig von den Kosten der Umrüstung – eine Förderhöhe von mehr als 50% herauskommt, 
für einkommensschwache Haushalte sogar bis zu 100%. 

Die Gemeinde Rangersdorf wird Mitglied bei KEM & KLAR 
und unterstützt ab März 2022 den Umstieg von einer alten 
Ölheizung auf alternative und erneuerbare Heizsysteme, 
wie z.B. Pelletskessel, Scheitholzkessel oder Wärmepum-
penheizung mit einer einmaligen Förderung von € 1.500,--. 
Fördervoraussetzung ist der Hauptwohnsitz in unserer Ge-
meinde. Die Komponenten der alten Heizung, Brenner usw. 
werden im Altstoffsammelzentrum kostenlos übernommen 
und entsorgt. Es braucht auch den Entsorgungsnachweis.

Die Mitarbeiter*innen des Wirtschaftshofes haben die 3 Geschosse im Feber ausgeräumt und 
von Unrat befreit. Nach Ostern sollen die Sanierungsmaßnahmen starten, samt Überlegungen 
in der Folge zur Revitalisierung und künftigen Nutzung der Innenräume (Foto DG).  Die im 
Wirt-Tenn´ zwischengelagerten, „geschichtsträchtigeren“ Antiquitäten werden gesichtet, sor-
tiert und sollen als Leihgabe der Gemeinde am Wirtareal verbleiben (zu Ausstellungszwecken).

Vorbereitungen zur Errichtung eines barrierefreien WCs 

Unterstützung der Maßnahmen „Öl raus“ - ölkesselfreie Gemeinde

Sanierung Wirts-Kastn beginnt

Auch diese Baustelle hat der frühe Winter 2021 unterbunden. Der gegenständliche Auftrag 
wurde ins Frühjahr 2022 übertragen und wir gehen davon aus, dass bald nach Ostern in Lai-
nach asphaltiert werden wird.

Neuasphaltierung der Einfahrten in Lainach



Voraussetzung für die Gewährung ist die Einhaltung der gültigen Richtlinien der Kärntner 
Wohnbauförderung bzw. der Kommunalkredit Public Consulting GmbH. 
Weitere Infos gibt es vom Energieberater (Sprechtag am 22. März) sowie – samt Antragsformu-
lar – auch über die Webseiten des Landes www.ktn.gv.at, Impulsprogramm „Raus aus fossilen 
Brennstoffen“ und unter www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/raus-aus-oel.

Für allgemeine Informationen samt Erledigung der baurechtlichen Schritte (mitteilungs-
pfl ichtige Vorhaben) steht Ihnen auch AL Josef Zwischenberger am Gemeindeamt zur Ver-
fügung.

Neben der Entsorgung alter Heizungsteile (wie zuvor beschrieben) wird es auch wieder eine
Silofolien-Aktion geben, sowie eine Autowrack-Abfuhraktion. Die genauen Termine stehen 
noch nicht fest. Diese werden in den nächsten Tagen über die Homepage der Gemeinde www.
rangersdorf.gv.at kundgetan, sowie über die neue Gemeinde-APP, wer diese schon installiert 
hat.

COVID – Info: Unsere eigene Corona-Teststraße wurde Anfang März geschlossen, weil der Test-
bedarf kaum mehr gegeben war. Seither stehen – solange der Vorrat reicht – Wohnzimmer-
tests am Gemeindeamt zur Abholung zur Verfügung.

DANKE dem „Testteam“ rund um Maria Fercher und Anja Thaler für rund 4.000 professionell 
durchgeführte Testungen in den vergangenen Monaten.

Es wurden leider auch wieder Anzeigen bei der Bezirksver-
waltungsbehörde aufgenommen, welche Umweltverschmut-
zung(en) in unserem Gemeindegebiet betreffen, d.h. Unrat in 
Wald und Flur, Tierkadaver, welche einfach über die Weg-Bö-
schung hinunter entsorgt werden, ebenso wie Altreifen, Kanister 
usw. . 

Ebenso gibt es immer noch Mitbürger*innen, die Müll einfach 
verbrennen, statt über die Hausmülltonne zu entsorgen oder sor-
tiert im AWSZ abzugeben. Wird jemand ertappt, drohen saftige 
Strafen – denn es geht in der weiteren Folge auch um mögliche 
gesundheitliche Beeinträchtigungen, wenn z.B. Quellen in Nah-
bereich betroffen sind oder unsere Atemluft.

Thema Gesundheit



Pfl egenahversorgung hat Betrieb aufgenommen:
Neue soziale Dienstleistung - 
Pfl egekoordination im Rahmen der Pfl egenahversorgung

Im Gemeinderat wurde 2021 die Einrichtung einer Pfl egenahversorgung in Form einer Pfl ege-
koordinatorin beschlossen, um die Lebensqualität zu heben und Unterstützung zu bieten. Ein 
neues, kostenfreies Angebot für ältere Menschen und deren betreuende Angehörige steht ab 
sofort auch den Gemeindebürger*innen in Mölltaler Gemeinden zu Verfügung. 

Frau Kornelia Zwischenberger steht Ihnen als Pfl egekoordinatorin in Rangersdorf (sowie für die 
Gemeinden Stall und Flattach) unter der Telefonnummer 0676/9196033 ab sofort mit Rat und 
Tat zur Seite. 

Sie berät gerne zu Unterstützungsmöglichkeiten und Angeboten in den Bereichen Gesund-
heit, Pfl ege und Soziales. Darüber hinaus bietet sie Ihnen Hilfestellung bei Antragstellungen 
oder bei der Organisation Ihres Betreuungsalltages. Die Pfl egekoordinatorin ist Ihre Ansprech-
person für folgende Anliegen:

Termine nach telefonischer Vereinbarung
von Montag bis Donnerstag - jeweils 08.00 – 12.30 Uhr

im Büro beim Kulturhaus-Eingang (links)
Sprechstunde: jeden 2. und 4. Dienstag im Monat

Kornelia Zwischenberger - Pfl egekoordination / Community Nursing
T: 0676 919 60 33  I  E-Mail: kornelia.zwischenberger@familija.at

Information, Koordination und Vermittlung von Betreuung

Ehrenamtsgruppe

Beratung und Begleitung

Initiieren von Pfl egestammtischen

Hilfestellung bei div. Antragstellungen für Zuschüsse 
(Pfl egegeld, Heilbehelfe, Ersatz- und Kurzzeitpfl ege, u.v.m.)

Entlastende Angebote für pfl egende Angehörige

Vernetzung und Vermittlung mit mobilen Diensten, Essen auf Rädern,
Krankenhäusern



Dieses Serviceangebot wird gemeinsam mit den Gemeinden, FamiliJa, der Bezirkshaupt-
mannschaft sowie der Abteilung 5 – Gesundheit und Pfl ege des Landes Kärnten realisiert. 

weitere Informationen: 
Homepage des Landes Kärnten: www.ktn.gv.at (Menüpunkt: Pfl ege)

Land Kärnten:
Frau Dr.in Andrea Neuschitzer-Meisslitzer (Unterabteilungsleitung) 050 536 15401
Frau Dr.in Michaela Miklautz (Projektleitung)     050 536 15456
Unterabteilung Pfl egewesen, Abt. 5 Gesundheit und Pfl ege
Mießtaler Straße 1, 9020 Klagenfurt am Wörthersee

Nächste Veranstaltung der Gesunden Gemeinde

Das Mölltaler Geschichten Festival hat wieder begonnen und lädt zum Mitschreiben, Mitlesen 
und Mithören ein.

Der Kurzgeschichtenwettbewerb des 7. Mölltaler Geschichten 
Festival hat begonnen und steht unter dem Motto „Sieben“.  
Wieder suchen wir nach außergewöhnlichen, einfallsreichen, 
unberechenbaren, unterhaltsamen Kurzgeschichten aus je-
dem Genre, die sich durch Originalität, solide dramatische 
Struktur und interessante Charaktere auszeichnen - also Kurz-
geschichten, die ausgetretene Pfade verlassen.  Der Einsende-
schluss ist gleich nach Ostern: am 19. April 2022



Rangersdorf, am 08. März 2022

und der gesamte Gemeinderat

Ein „LAUFFEUER“ gibt es am 7. Mai: Feuerwehrgruppen aus dem ganzen Bezirk Spittal und 
Osttirol beteiligen sich an einem gemeinsamen Löschangriff über 122 km (!) mit Start/Ziel am 
Mitterling, in Form eines Staffellaufs rund um das Möll- und Drautal. Wir sind schon gespannt, 
ob das funktioniert. Alle Infos gibt es unter www.lauffeuer122.at. Für einen guten Zweck kön-
nen dann Schätzungen für die „Umlaufzeit“ abgegeben werden. Es gibt schöne Sachpreise zu 
gewinnen.

Die Trachtenkapelle Rangersdorf informiert und lädt ein:

Liebe Rangersdorferinnen und Rangersdorfer,
unser jährliches Frühjahrskonzert werden wir 2022 in den Herbst verlegen, um dabei gleichzei-
tig unser 135-jähriges Jubiläum ordentlich zu feiern. Hierzu dürfen wir euch schon jetzt herzlich 
einladen. SAVE THE DATE: Samstag, 29.10.2022, im Kulturhaus Rangersdorf.

Für die Liquidität der Trachtenkapelle Rangersdorf waren die Sammelaktionen „vor Corona“ 
immer sehr wichtig. Dank der kräftigen fi nanziellen Unterstützung von euch, liebe Rangers-
dorferinnen und Rangersdorfer, konnten wir eine nachhaltige Jugendarbeit aufbauen und 
gewährleisten (Bsp. Ankauf von Instrumenten für die Musikerschülerinnen und Musikschüler) 
sowie unsere Adjustierung immer gut in Schuss halten. 2022 möchten wir euch gerne wieder 
musikalisch besuchen. Die Sammelaktionen werden aber nicht in gewohnter Weise stattfi n-
den. In diesem Jahr werden wir 3-4 Plätze pro Ortschaft bespielen, also kleine Platzkonzerte 
abhalten und in dieser Form um fi nanzielle Unterstützung bitten.
Starten dürfen wir am 26. Mai in Rangersdorf. Für Witschdorf und Brenntratten ist der Termin 
noch offen -> Einladungen zu beiden Aktionen folgen. 

Wir freuen uns sehr, endlich wieder gemeinsam musizieren zu dürfen und bedanken uns 
schon im Voraus für eure Unterstützung.

Die Vorbereitungen laufen auch für eine Bundesheer - Angelobung am 29. Juli in 
unserer Gemeinde. Wir bemühen uns schon länger um so einen besonderen Festakt. Neben 
der Angelobung von 200 Grundwehrdienern wird es – unter der Federführung des ÖKB-Ran-
gersdorf - auch ein Rahmenprogramm für die ganze Familie geben, mit Ausstellern aus unse-
rer Region und örtlichen Vereinen. Das genaue Programm werden wir bei der nächsten Ge-
meindeaussendung kundtun.

Vorankündigungen

Anfang April wird die Buchpräsentation des 6. Bandes des Mölltaler Geschichten Festivals, 
„Schräg“, in Mallnitz stattfi nden. Das genaue Datum werden wir auf der Webseite bekanntge-
ben. Alle weiteren Infos auf www.moelltaler-geschichten-festival.at
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